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In ungeschwächter Kraft
wirkt ewig die Natur

I

Dreysylbige Charade

in hohes Thier nennt dir das erste Sylbenpaar

Hoch herrscht es in des Waldes Grauen

In glanzend Gelb gekleidet wallt sein Haar

Gleich Felsen sind der Zähne Reihen anzuschauen

Vieldeutig ist der dritten Sylbe Sinn
Zum Menschen reißt s den Menschen hin

XXIX IahVZ ö Das
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Das Ganze nennt den hohen Helden dir

Der vor Jahrhunderten in Palästina s Auen

Der Christenheit zur Chr und Zier
Demi Hcidenthum zum Schreck und Grauen

Der Heidenvolt gleich einem flücht gen Schwärm

Hemicb mit k t gem Heldenarm

II

Bewundernswürdige Fruchtbarkeit der Insekten

ie Fruchtbarkeit der Insekten geht weit über die
der Vögel und wird nur von der drr Fische übertref
fen Der Stör soll eine und eine halbe Million Eyer
legen ui d der Kabliau neun Millionen Aber die
Zahl der Eyer welche die verschiedenen Gattungen
legen ist außerordentlich verschieden und selbst in
der nämlichen Familie So bringen die puppenge
bährenden Mucken nur ein einziges Ei zur Welt die
hausige Mittagßfliege zwey andere Mucken sechs oder
acht der Floh zwölf der Todtengraber drenßig die
Mayfliege gegen hundert die Seidcnni tte unge
fähr fünfhundert her Weidenbohrer tausend die
amerikanische Milbe über tausend der braune Bär
sechzehnhundert einige Schildläuse zweytausend an
dere viertausend die Wespe wenigstens 30,000

Die Bienenkönigin wechselt sehr in der Eyerzahl
welche sie in einer bestimmten Jahreszeit hervorbringt
sie legt bisweilen 40,000 manchmal auch 50,000
und mehr ein kleines wanzenartiges Kerf welches

den
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den Schaben gleicht 200,000 alle diese läßt aber
die weiße Ameise weit hmter sich indem das Weib
chen aus einer ungeheuern Barmutter nicht weniger
als sechzig Eyer in jeder Minute hervortreibt was in
der Stunde 3600 giebt imTag 86,400 in einem
Monat 2 Millionen 419,200 und im ganzen Jahr die
ungeheure Summe 211 Millionen 449,600 wahr
scheinlich legt es nicht immer nach diesem Maaßstabe
man mag aber die Zahl so gering als möglich anneh
men so wird sie doch die Zahl der Ener von jedem
bekannten Thiere in der Schöpfung übersteigen

III

An der Gruft des edlen Ersch

Vtch ich doch an Deiner Ruhestätte
Edler Mann vom Zweifel noch bewegt
Ist es Wahrheit Schläfst Du in dem Berte
Wo das Herz dem Schläfer nicht mehr schlägt

Rnh t in Frieden abgemüh te Glieder
Edens Düfte thau ir auf euch herab
Und im Thaue schwebt sein Geist hernieder
Wie ein Morgenroth auf s stille Grab

Und ich fühle seines Fittigs Weben
Und sein Odem weht vertraut mich an
Kommt ihr Freunde an dem Gmb ist Leben
Leben das kein Tod vernichten kann

2 Blicket
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Blicket her Den unsre Tranertieder
Jüngst den Todten Gottes zugesellt
Aus der Thräne strahlt sein Bild euch wieder
Die auf seine Asche niederfallt

Weih uns denn mit HSH rer Geisterweihe
Gegemvart ger Geist bild uns nach D r

Du war st gut ein Engel itzt verleihe
Uns der Tugend engelglnche Zier

Nimm den Dank in stillen heil gen Tropfen
Ewig bleibt was Dir die Liebe sprach
Weile rief der Herzen banges Klopfen
Doch den Bruder zog der Enge nach

Chronik der Stadt Halle
und der Umgegend

t

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

8 Aey der Taufeder kleinen Christiane wurde

abgegeben durch die Hebamme Frau Moritz 20 Sgr
9 Bey der Hochzeitfeyer des Herrn G sind

von Herrn H für die Armen abgeliefert 6 Thlr
2 Sgr 6 Pf

Die Curatoren der Armenkasse
Lehmann Runde

2
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Schulsachen in Friedrichschwerz

dem neuen Dorfe Friedrichschwerz davon ich dem
Publikum eine vollständige Nachricht im Hall Patriot
Wochenblatt im 2z Stück des Jahres 1800 ertheilt
habe wurde nun auch in dem Jahre 1819 ein neues
ansehnliches Schulhaus und darin eine schöne Schul
stube erbauet wie dergleichen wohl nicht im Saalkreise
zu finden seyn wird Der Bau dieses Hauses fing im
Frühjahre gedachten Jahres an und ging so rasch fort
daß ich schon am 14 November als am 2z Sonnt
nach Trinitatis des Nachmittags vor auswärtigen
und einheimischen zahlreichen Einwohnern und vor der
Schuljugend eine Einweihungsrcde halten konnte
Es war nun noch eine Schulglocke nothwendig darum
weil einige Kinder zu früh und einige zu spät in die
Schulstube kamen daher ersuchte ich E Kön Hochl
Regierung ganz gehorsamst mir zum Ankauf einer
solchen nützlichen Glocke eine Colleete zu bewilligen
aber Hochdicselbe bewilligte dergleichen nicht sondern
wies ganz unerwartet und huldreich ein kleines Kapital
dazu an Hierüber da die Wohlthat so unerwartet
kam freueten sich die armen Einwohner herzlich und
sprachen sich dankbar vor mir aus segneten die
Königl Regierung mit mir zugleich bey Einweihung
dieser Glocke Im vorigen Jahre 1827 sind neue
lange Schultische Bänke ein Pulpet für den Schul
lehrer Tintenfässer eine Notenrafel eine Rechentafel
und ein Schrank worin die Inventarien Schulbücher
müssen aufbewahrt werden durch Besorgung der Kön
Regierung in die Schulstube geschafft worden Im
Anfange des Monats December zog der bisherige Schul
lehrer Hr Se d e l nacd Rehfeld gelegen in der Ephorie
Herzberg und der neue von der Königl Hochlvbl Re
gierung berufene Schullehrer Hr Anders gebildet
in dem Seminarium zu Weißenfels wurde den 4 Januar

A die
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dieses Iahi es von unseem thätig n ui d für das Setiul
wesen in Friedrichschwerz ser samm H n Supern t
Guerike der zahlreich versammelten Gemiinde und
Scduljugend nachdem das Lied Nr K m Hallisü en
verbesserten Gesangbuche von den in Friedrichjchwerz
wohnenden und kunftverftändigen Majicis nur blasen
den Instrumenten geleitet gesungen worden war mit
einer vortrefflichen und recht eindringlichen Rede als
Sebullehrer empfohlen und auf Beseht der Kj ingl
Reaierung in sein Amt an und eingewiesen Nach
der Jnttodiiciron des neuen SchullehceiS gab der Herr
Superintendent dein Scdulzen des Orts auf daß er
einige Einwohner in die Superintendur beordern sollte
um die von der Königl Regierung zu Merseburg an
geschafften Lehrmittel sür dieSchuIe in Friedrichschwerz
abzuholen Diese Lehrmittel sind in Friede, schwerz
den 7 dieses Monats angekommen alö 20 Bibeln
20 Hallische verbesserte Gesangbücher zo Katechismen
zo Kindeifreunde zo Handsibeln Wandsibel 20
biblische Geschichten von Ranschenbusch 1 Schellenberg
Rechenbuch nebst Tafeln 4 Stück Landkarten 2z 6r
Niemeyersche ABC Bücher üo Stück Schiefertafeln
100 Stück Schiefersufte 2 StückBleystifce 6 Stück
hölzerne Lineale z R eß Papier z Portionen Tinten
pulver und zoo Stück Federspulen Man hat nun
Hoffnung daß aus dieser Schule zu Friedrichschwerz
eben so wie in den verflossenen Jahren viele gutge
sinnte und sirrliwe Lehrlinge bey Werkmeistern in der
Stadt uad auf dem Lande und Knechte und Magde
für den Saalkre s besonders für die nahen Dörfer
alsGimritz und Döblitz herausgehen werden als wel
che nahen Dörfer zu ihren Feld und Scheunarbeiten
die Friedrichschwerzer Einwohner sehr nöthig haben

Im Stillen danken die Einwohner zu Friedrich
schwerz der Königl Regierung zu Merseburg herzlich
für alle hier angeführten Wohlthaten und ich habe
durch diese Wohlthaten die Gesinnung der Königl Re

gie
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aierunq qegcn alles Gure und Nützliche und das Stre
bn dasselbe zu befördern nsch mehr kennen gelernt
und mich über diese hohe und menschenfreundliche Ge

sinnung gefreuet
s e I cy

Prediger in Brachwitz und Friedrichschwerz

3

Hallescher Getreidepreis

Den 24 Jan D

Den 26 Jan

Den 29 Jan

r Scheffel Nwtzen 1 Thlr is Sgr Pf
Roggen i 15

Halle den 2 2

2Ü
20

15
2Ü S
20

3

Hafer

Weitz n i Thlr 6Sgr ZPf
Roggen 1
Gerste
Hafer

Weihen t Thlr i 6 Sgr Pf

Roggen l ZGerste 26
Hafer 20

mar 1828

Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle c
December 1827 Januar 1828

Gebohrne
Marienyarvchie Den i Decbr dem G ldarbeit r

Elsässer ein S Carl LouiS August Nr 84
Den 7 JalUar 1828 dem Schwimmnmsier m Berlin

uye ein S Carl Andreas Friedrich NV 21Z4
4
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Dcm Bäckermeister Hecker eine T Friederike Hen
riette Christiane Caroline Nr 87 z Den 10
dem Schuhniachcrmeister Gorrschaik eineT Christiane
Jacobine Laura Nr 8zy Den i l dem Bäcker
meister NiyschkceineT Johanne Friederike Malhilde
Nr 024 Den iz dem Buchdrucker Bartsch

ein S George August Friedriä Hermann Nr 224
Den 14 dem Schuhmachermeister Ä inc ner eine

T Marie Caroline Nr 94 Den 20 dem
Schuhmachermeister Sannengi fier cineT Johanne
Fnederike Nr 797 Den 2 z dem Kaufmann
rverrhcr eine T todigeb Nr 191

Ulrichspar ochie Den 9 Jan dem Tischlermeistce
Naumann eine T Johanne Fricderike Wilhelmine
Thereste Nr 278 Den 24 ein unehel S
todrgeb Nr 1588

Moritzparochie Den 21 Zan dcm Strumpfstrik
termeisier A u ,yun eine Tochter Marie Auguire
Nr 2i 16

Domkirche Den 16 Decbr dem Registrator Pallas
ein S Robert Nr 76 Den 7 Jan 1828
dcm Gartenbesitzer brause ein Zwillinge söhn Frie
brich Carl und eine Zivillingsrochrcr Marie Theresie
Nr 1529 Den 11 dem Tuchmachcrgesellei

F anzc w cineT Johanne Christiane Nr 816
Den 17 dem Saljflci mcister GorrUeb Moriy eine
Tochter Charlotte Christiane Nr 2085

Neu markt Den 2 Januar dem Maurergesellen
Möbius eine Tochter Dorothee Christiane Pauline
Nr 1172

G laucha Den 4 Januar dem Maurergesellen U al
lher ci Sohn Friedrich Christian Nr 194z

I Getrauete
Marienparochie Den 2 7 Januar der Handarbeiter

Geipr mit I S öhme
Ulrichs
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Ulrichsparochie Den 27 Jan der Inhaber der
Löwenapotheke zu Eisleben Giscke mit K A
Hänerr Der Hüifsbore beym hiesigen Landgericht
Hoffmann mit M Ly Vogel

Moritzparochie Den 23 Jan der Buchdruckerherr
Ruff mit F R N eise

Glaucha Den 27 Jan der Handarbeiter Himm
ler mit M S verrv Eberhard geb Schraplcr

c Gestorbene
Marie nparochie Den 1 y Jan des gewes Soldate

Gshrharvr Wittwe alt 84I 6M Geschwulst
Den 20 die unverehelichte Trautmann genannt Den
kewiy aus Landsberg alt 211 Lungenentzündung
Den 21 des Bäckermeisters Wecker Sohn Wilhelm
Adolph Theodor altZJ 10M iW ZT Krämpfe
Den 22 der Auscultator bey htes Königl Landgericht
Salzmann alt 25 Z 6 T Brustkrankheir Den 2z
des Kaufmanns N er her T todtgeb Die Dienst
magd Nttschmann alt Z6 Jahr Entkräftung
Den 25 des TuchberettersMoUc T NosalieEmma
alt 5 M z W 6 T Krämpfe

Ulrichsparochie Den 24 Januar ein unehel S
todtgeb Ein unehel S alt 2 I l T Wasser
schlag Des WcißbäckermeistcrS Schmivt Wittwe
alt 74J z M Altersschwäche Den 26 der Bür
ger Mense alt 2S I z M Steckfiuß Des
PostschirrmcisterS Gruncrr Ehefrau alt zy 1 6M
6 T Brusttrankh it

Neu markt Den 21 Jan der Maurergeselle Wei
taus alt 72 I 7 M 1 W 6 T Auszehrung

Glaucha Den 21 Januar des BöttchermeisterS
Sck iaf nachgel T Christiane Dorothee alt 28 I
8 M 2 W Nsrvenfieber

Herausgegeben von A H Niemeyer unK H B Wagnjtz

S Bekannt
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Bekanntmachungen

Die Erfahrung hat gelehrt daß von den hiesigen
Schnittwaarenhändlern noch hausig nach der kurzen Leip
ziger oder Halleschen Elle verkaust wird

Diesem Mißbrauche kann jedoch durchaus nicht nach
gesehen werden und wird daher hiermit nochmals auf die
Allerhöchste Maaß und Gewichts Ordnung vom 6 May
1816 so wie auf die 7 derselben enthaltene Vorschrift
wegen Anfertigung der Probemaaße verwiesen mit dem
Bemerken daß von jetzt an nur nach der gesetzlich vor
geschriebenen Berliner Elle welche 2 5Z preuß Zoll ent
halt einzig und allein vermessen werden darf

Wir werden uns durch eine binnen Kurzem bey den
Schnitthändlern zu haltende Revision davon überzeugen
und die nicht gestempelten Maaße nicht nur confisciren
lassen sondern auch den Cvntravementen in die gesetzliche
Strafe nehmen Halle den 11 Januar 1828

Der Magiftrar
Mellin Berrram Gchwerfchke

Bekanntmachung rvegcir ver 2ör unkohien
Anfuhre

Es sollen in diesem laufenden Jahre überhaupt
60,000 Tonnen

Braunkohlen von Langenbogen zur hiesigen Königl Saline
in ftever Fuhre angefahren werden

Die Hälfte von dieser Quantität soll in den Mona
ten Februar März und April die andere Hälfte aber
in den Monaten Octvber November und December ge
fahren werden

Für die Tonne fr bis auf die Saline werden
Vier Silbergroschm Drey Pfennige

bezahlt die Anführe kann mit Momag den 4 Februar
den Anfang nehmen und meldet man sich deshalb bey
dem Herrn Schichtmeister Thomas zu Langenbogm

Saline Halle den 2z Januar 1828
Königliche Salinen Verwaltung

Bergling
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Wir benachrichtigen hierdurch das Publikum daß

wir auf Anordnung der König Hochlöbl Regierung zu
Merseburg wonach die hiesige Stadt und Vorstädte
sammt denjenigen Grundstücken die dazu bisher gerechnet
worden m zwey Polizei Bezirke getheilt worden

dem Herrn Pvlizev Jnspcctor Heller den aus
s dem Marienvicrtel
K dem Nicolaivkrtel mit Zurechnung des Markt

platzes
c der Vorstadt Neumarkt
Z der Vorstadt Pcrersbcrg
e der Vorsiadt Steinrhor
5 der Leipziger Vorstadt

und

v dem Herrn Polizey Inspektor Hesse den aus
s dem Moritzviertel
d dem Ulrichcvicrtel
c der Vorstadt Glaucha
Z der Vorstadt Strohhof und
e der Vorstadt Klauethor

bestehenden Polizey Bezirk zur speciellen Beaufsichtigung
mit dem isten Februar e an übertragen haben

Halle den 26 Januar 1828
Der Magistrat

Mellin Bertram Schwetschke
Wir haben uns genöthigt gesehen heute gegen die

Restanren des Schulgeldes für die Stadtschulen von den
Monaten I nuar bis incl August 1827 Zwangsbefehle
zu erlassen die sofort werden zur Vollziehung kommen
und ermähnen mit dieser öffentlichen Bekanntmachung
jene Nestanten nochmals zur ungesäumten Abführung der
schuldigen Gelder da sie allein durch diese obige Zwangs
Niaaßregeln noch abwenden können

Halle den 25 Januar 1828
Der Magistrat

Dr Mellin Sertram Lehmann
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Es sind in diese Tagen aus der Wohnung des Herrn

Major von Näfe allhier folgende Gegenstände
ine schwere goldene Uhr welche zugleich Minuten und

das Datum zeigt und auf deren Zifferblatte von
Emaille das Wort I sris steht mit einem beson
dern Gehäuse von Schildkröte und starker tcknbacke
nen Kette

eine altmodische große dreygehäusige silberne Taschenuhr
mit silberner Kette und dergl Petschaft

11 Paar Messer
IO Eßlöffel
2 Zuckerdosen
i dergl ohne Deckel
I Vorlegelöffel
i Senfdose mit Löffel von Silbex
i Kaffeekanne
i Milchkanne
i Becher
i Theekanne und
6 Theelöffel

diebisch entwendet worden
Wir machen daher auf diesen Diebstahl hiermit auf

merksam warnen vor dem Ankauf der gestohlnen Sachen
und veranlassen einen jeden der zur Ermittelung des
Diebes und Wiedererlangung der gestohlnen Sachen einige
Auskunft geben kann davon unverzüglich Anzeige in
unserm Polizey Bureau zu machen

Halle den zy Januar 1828

Der Magistrat iMeNin Be rtram Schwe tschke
Ein in seinem Fach nicht unerfahrner Marqueur

welcher mit guten Zeugnissen versehen ist kann zum lsten
Februar sein Unterkommen fin den auf der Lücke N r 1Z86

Ausverkauf
einer großen Parthie weißer Leinwand in Resten s Elle
z Sgr die im Stück s Sgr kostet bey

Münchenberg und Mendel
am Markt
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L orrer,e An zeig

Die von mir unterm zten dieses Monats erlassene
Bekanntmachung durchweiche ich unter andern annoncirt
habe daß in der zösten Klassenlotterie in meine Collecte
der zweyte Hauptgewinn von 80,000 Thlr gefallen sey
berichtige ich zu Begegnung etwaniger Mißdeutung hier
mit dahin daß zwischen die beyden Worte und meh
rere das Work früher zu suppliren ist indem ich
allerdings ebenfalls das Glück gehabt habe daß in den
vorhergehenden Ziehungen der großen und kleinen Staats
loüerie die Gewinne von 2500 Thlr ioooTi tr 500
Thlr 200 Thlr und mehrere von 100 Thlr m meine
Collecte gefallen sind

Mersebnrg den zo Januar 7828
D er Köni gl Lo tterie E innehmer C A Z ch ß e

Rarpsensay Verkauf Auf der Domaine Stroh
walde bey Gräfenhaynchen sind 250 Schock Karpfensatz
zu verkaufen derselbe ist zweysömmerig und 7 bis 9 Zoll
lang Domaine Strohwalde den 24 Januar 1828

Der Am tmann Hayner jun
Feinen Canava in verschiedener Güte und zu ver

schiedenen Preisen iZEllebreil erhielt die Ge rla ch
sche Han dlung

Pfundsporen das Paar zu 15 Sgr sind in der
Gerlachschen Handlung zu haben

Schlicht und Bastard Feilen in verschiedenen
Gr ößen von 4 bis y Zoll sind sehr billig in der Ger
lach schen Handlung zu haben

Lange complete Pfeifen zu zH Sgr das Stück der
gleichen gelbe wo der Kopf ohne Beschlag zu 7 Sgr
wo der Kopf mit Beschlag zu 8 Sgr nebst verschie
denen Sorten kurzen Pfeifen empfiehlt

D F Gerlach
Ein Bursche welcher Lust hat dieKlempnerprofession

zu erlernen kann sich melden und zu Ostern d Z in die
Lehr treten bey dem

Klempner Hedler am Kronprinzen
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L ogisveranverung

Einem hochzuverehrenden Publikum zeige ich hier
durch an daß ich meine Wohnung aus dem Hause des
Ziegeldeckermeisters Hrn Pötsch am Steiurhor in das
hiesige Scharrngebäude in die bisherige Wohnung des
Auctions Commissanus Hrn Nößler verk gt habe und
verbinde damit die Anzeige daß bey nur fortmährend
Damenkämme sowohl in Schildpat als Horn als auch
alle Sorten andere von Horn Elfenbein und Buxb ium
im Ganzin und Einzelnen in bester Auswahl verscnigt
werden und zu haben sind

A G ö st Kammmochermeiffer
Daß ich mich als Böirchernieister erablirt habe zeige

ich dem geehrten Publikum an und bitte um dessen Zu
spruch und Zutrauen

Friedrich Rolln er
in Nr y,4 kleine Klaussiraße

V 5 r t 0 h r e n
ist am vergangenen Sonntag auf dem W ge vom Sand
berg bis vors UlrichSchsr eine goldene Bnsenruibel mit
einer ovalen Kapsel von GiaS wor diese auf dem Neu
markte im Gasthofe zum weißen Roß auf Nr 6 abgiebt
erhält l Thlr zur Beloknuna

In dem Hause Brüderstraße Nr 22z ist zu
Ostern d I die zweyte Etage bestehend aus z Stuben
4 Kammern Küche Bodenraum Holzgelaß uns Mir
gebrauch des Kellers W sch und RoUhauseS an ein
stille F amilie zu vermischen

Ein freundliches LogiS von einer Stube nebst Kam
mer Küche Keller undFeuerungsgewß ist von künftige
Ostern an eine stille Familie zu vermiethen wo in zu
erfragen i m Scharrngebäude bey Rö c r

Ei n Stube nebst Kammer u ü Küche ist an eine
stille Familie zu vermischen K lauschor Nr 160

Zwey Stuben im Ganzen over emzem nnc 0 er
ohne Meubles sind zu vermiethen in Glaucha auf oem

Stege Nr 1784 Röhremmister Labet
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K ogisvermierhung
Zn der goldnen Egge in den Pulverweiden sind z bis

4 Stuben nebst Kammern mit und ohne Meubles an ein
zelne Herren auf Ostern zu vermischen

G Vv L unk Gastwirts
Es ist bey mir für einen Herrn eine S ube Kam

mer und Gartenstube zu Ostern zu vermiechen wozu auch
der Garten zum Vergnügen offm steht

M viier Rathhansgasse Nr 247
Auf der Ramiischcn Siraße Nr 502 ist eine kleine

Stube nebst Kammer zu vernvethen

In den in der Vorstadt Glaucha belegenen Hause
sud17Z7 sind 2 Stuben 2 Kammern welche ge
theilt werden können an stille kinderlose Familien oder
einzelne Personen zu vermiechen Nachricht darüber er
theilt man im Hause daselbst

Halle den 2 y Ja nuar 1828
Auf der großen Brauhausgasse Nr Z48 ist ein Logis

von drey Stuben einer Kammer Küche Vorsaal und
Holzbehälter zu vermierhen Gachße

Zm r Näpprichschen Hinterhquse ist zu Osten
eine Stube mit Alkoven Mitgcbrauch der Küche und
Bodenkammer zu vermiechen

Eine Stube nebst Kammer m t Meubles ist zu ver
miechen in der kleinen Ulrichsstraße Nr iooz

In Nr 1644 Leipziger Thor ist ein freundliches
Logis bestehend in l großen Stube mit Kammer 1 klei
nere ohne Kammer 1 Küche Keller Boden und Feue
rungsgelaß an eine stille F amili e zu,vermiethen

ZmWagner schen Hause in der großen Sttinstraße
Nr 177 ist der Keller vorn heraus zu vermischen und
kann jetzt oder zu Ostern in Gebrauch genommen werden

Eine Stube parierre nebst Kammer mit Mcubles
steht an einen oder zwey einzelne Herren von Ostern an
zu vermiechen desgleichen auch eine Gartenstube

Nmmarkt Breitengasse Nr 1201
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Ihre eheliche Verbindung am 28sten Januar d I

machen ergcbenst bekannt Heinrich Rufs jun
Fricverjxe Ruff geb weise

Ihren Verwandten und Freunden empfehlen sich bey
der Abreise von hier nach Cisleben zur Fortdauer ihrer
Freundschaft und Gewogenheit

der Apotheker Giseke
2lma1ie Glseke geb Hanerr

Hall den zo Januar 1828
Bey meiner Abreise von Halle nach Berlin sage ich

meinen Freunden und Verwandten ein herzliches Leb

wohl Fn LuyeS chwimm meister in Berlin
Am 22 sren Januar Abends haib eilf Uhr entschlief

zu einem bessern Leben unser innigst geliebter Sohn und
Bruder der Königl Landgerichts Auscultator Gottlicl
Friedrich Salzina nn in der schönsten Blüthe sei
nes Lebens in einem Alter von 2 z Jahren und 6 Tagen
an der Brustkrankheit sanft und ruhig

Allen unsern Freunden und Verwandten machen wir
diesen für uns so schmerzlichen Verlust überzeugt so ih
rer gütigen Theilnahme ergcbenst bekannt

GonUeb Friedrich Salzmann l
Dorochce FrieSerike Salzman

nebst Familie
Ein Fortepiano ist zu verkaufen klein Stemstraß

Nr 2 2
Von den auf Ostern d I abgehenden Waisenknaben

tvünscht einer Schneider und ein anderer Horndrechsler
zu werden Sie besitzen beyde die gewöhnlich erforderliche
Kenntnisse und Fettigkeiten um ein Handwerk gründlich

lerne zu können Lehrgeld kann nicht gegeben werden
Darauf resiectireude Meister können das Näher bey mir

erfahre BernhardtOberinspector der AZaisenanstalt

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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